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KÜNSTLICHE INTELLIGENZ, 
ROBOTIK UND WIR.

Bad Ragaz

Ansprechpartnerinnen: 
Verena Kesselring, Club Bad Ragaz, 
Angelika Malik, St.Gallen Appenzell
Maja Jahn, St.Gallen Appenzell

Freitag, 27.09.2024
9.50 Uhr   Besuch der Freilichtausstellung 

BadRagARTz 2024
  Treffpunkt: Am Platz 1 

Tourismus Büro Heidiland 
Parkhaus Zentrum

  Anreise individuell nach Ragaz
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27. – 29. September 2024
Konstanz

Mittwoch 25.09.2024 
17.00 Uhr  „Weibsbilder, Frauenzimmer und gemeyne Frowen“, 

Stadtführung durch Konstanz 
Treffpunkt: Tourist-Information Konstanz an der großen Uhr

18.30 Uhr   gemeinsames Abendessen, Weinstube Hintertürle, 
Konradigasse 3 (Selbstzahler)

Donnerstag 26.09.2024
Ansprechpartnerinnen: Christine Johner, Sanja Trnavac, Heike Jakobs
+49 171 10 20 291
10.00 Uhr  „Weibsbilder, Frauenzimmer und gemeyne Frowen“,

Stadtführung durch Konstanz
ab 10.30 Uhr  Kaffee Plus Pause im Café des Rosgartenmuseums, 

Rosgartenstraße 3-5
11.45 Uhr Transfer zum ALM
12.00 Uhr   Führung durch die Landesausstellung „Welterbe des 

Mittelalters – 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“ im ALM 
(Archäologisches Landesmuseum)

 Treffpunkt direkt am Haupteingang des ALM
13.15 Uhr Transfer auf die Insel Reichenau 
13.30 Uhr Besuch des Münsters St. Maria und Markus in Mittelzell inkl. 

Schatzkammer, Führung durch die Clubschwester Katrin Hubert
16.00 Uhr  Rundgang im Kräutergarten Pfi ffi kus mit Imbiss und 

Weinprobe durch die Clubschwestern Magdalena Malin 
und Christine Johner 

18.00 Uhr  Transfer zurück nach Konstanz
19.30 Uhr   gemeinsames Abendessen, Hafenhalle Hafenstraße 10 

(Selbstzahler)

Freitag, 27.09.2024
Die Züge fahren ab Konstanz (ohne Umsteigen) 9.09 Uhr, 10.09 Uhr, 
12.09 Uhr, 14.09 Uhr usw. Die Fahrt dauert 33 Minuten. Hin- und Rück-
fahrtickets bitte bei der Deutschen Bahn als „Bodensee-Ticket“ kaufen.

Bregenz

Ansprechpartner: 
Mathilde Ressmann, Club Bregenz, +43 664 525 0511
Jutta Dieing, Club Bregenz, +49 172 517 3073 

Freitag, 27.09.2024
10.00 Uhr  Führung durch das Vorarlberg Museum
  Treffpunkt: Kornmarktplatz 1 – 

direkt vor dem Haupteingang
  Das Vorarlberg Museum zeigt auf 1.140 m² Objekte aus Archäologie, Geschichte 

und Kunstgeschichte des Landes Vorarlberg und bindet diese in einen grenzüber-
schreitenden Kontext ein.

12.00 Uhr Mittagessen im Kornmesser

Züge zwischen St. Gallen und Bregenz (und 
umgekehrt) fahren mehrmals in der Stunde 
(mit Umsteigen in St. Margrethen). Dauer der 
Fahrt ca. 45 Minuten. Das Einzelticket kostet 
EUR 13,50 / Tageskarte EUR 28,00.

Rahmenprogramm

Hauptbahnhof &
Tourist-Information

Pane e Amore
Brotlaube 1

Landesmuseum
Benediktinerplatz 5

Hauptbahnhof

Bahnhof 
Bregenz Hafen

Vorarlberg Museum
Kornmarktplatz 1

Bahnhof

Bad RagArtz
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Freitag | 27.09.2024 

10.30 – 14.00 Uhr  Registrierung am Infodesk im Hotel Einstein
16.00 – 18.45 Uhr  

ab 11.30 Uhr  Start des Vorabprogramms
Alle Fragen zu den Rahmenprogrammpunkten und zu der Hauptveranstaltung können beim 
Infodesk im Hotel Einstein geklärt werden. 

Option 1 Appenzell 
Ansprechpartnerin: Marjolaine Wellauer | Treffpunkt: Bahnhof Appenzellerbahn St. Gallen, 
Gleis 11, 11.40 Uhr – oder Treffpunkt in Appenzell am Bahnhof um 12.30 Uhr

Option 2 Trogen 
Ansprechpartnerin: Regula Eugster | Treffpunkt: Bahnhof St. Gallen, Gleis 12, 13.15 Uhr

Option 3 St. Gallen Bischoff Textil
Ansprechpartnerin: Vera Reinhardt | Treffpunkt: Infodesk im Hotel Einstein, 13.30 Uhr

Option 4 St. Gallen Altstadtführung inkl. Kathedrale und Stiftsbibliothek
Ansprechpartnerin: Antje Ziegler | Treffpunkt: Infodesk im Hotel Einstein, 14.00 Uhr

ab 18.30 Uhr Apéro im Hotel Einstein

Samstag | 28.09.2024 

7.45 – 9.00 Uhr  Registrierung am Infodesk im Hotel Einstein
11.00 – 14.00 Uhr  Infodesk im Pfalzkeller mit Lost and Found

9.00 Uhr  Begrüssung im Pfalzkeller mit Kerzenzeremonie

10.00 Uhr  Vortrag: Ist KI eine Gefahr für die Demokratie?

11.15 Uhr  Vortrag: KI – Herausforderung und Chancen in der Justiz

12.15 Uhr Vortrag: Robotik im Dienste des Klimas

13.00 Uhr  Lunchpaket und anschliessendes Nachmittagsprogramm

Option 1 Textilmuseum St. Gallen 
Ansprechpartnerin: Maja Jahn | Treffpunkt: Infodesk im Pfalzkeller, 14.00 Uhr

Option 2 Bischoff Textil
Ansprechpartnerin: Sabina Kern | Treffpunkt: Infodesk im Pfalzkeller, 14.00 Uhr

Option 3 Stiftsbibliothek St. Gallen
Ansprechpartnerin: Majorlaine Wellauer | Treffpunkt: Infodesk im Pfalzkeller, 14.00 Uhr

Option 4 Führung Schützengarten
Ansprechspartnerin: Seraina von Salis | Treffpunkt: Infodesk im Pfalzkeller, 14.00 Uhr 

Option 5 4-D Surround Orgelführung St. Laurenzen
Ansprechpartnerin: Antje Ziegler | Treffpunkt: Infodesk im Hotel Einstein, 15.30 Uhr

18.30 Uhr Galadiner im Hotel Einstein

Hauptprogramm

Sonntag | 29.09.2024 

9.30 Uhr Begrüssung

9.45 Uhr  Vortrag: Von der Handschrift zum Digitalisat und was das mit dem Labyrinth zu tun hat

11.00 Uhr  Vorstellung des Austragungsortes DFT 2026 in Kärnten

im Anschluss  Rückblick DFT, Verabschiedung und Apéro riche

Pfalzkeller
Klosterhof

Hotel Einstein
Berneggstr. 2

Hauptbahnhof

Bischoff Textil
Bogenstr. 9

Textilmuseum
Vadianstr. 2

St. Laurenzen
Marktstr. 25

Kloster St. Gallen

Stiftsbibliothek
Klosterhof 6D
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Referenten und Referentinnen

Durch das Programm führt

Simone Brunner 
Wettingen, Doktorantin 
Rechtswissenschaften
KI – Herausforderung und 
Chancen in der Justiz

Simone Brunner erlangte an 
der Universität St. Gallen ei-
nen Bachelor in Law and 
Economics, einen Master in Rechtswissenschaften 
und ein Diplom in Wirtschaftspädagogik. Studienbe-
gleitend arbeitete sie bei einer schweizerischen Bank, 
als wissenschaftliche Assistentin im Verfassungs- und 
Völkerrecht. Seit 2018 ist sie als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Kompetenzzentrum für Strafrecht 
und Kriminologie der Universität St. Gallen tätig, wo 
sie derzeit eine Dissertation zum Tatverdacht verfasst. 
Davor forschte sie zum Einsatz von Technologie bei 
den schweizerischen Polizei- und Strafjustizbehörden 
sowie zum Umgang mit Gefährdern im Kantonalen Be-
drohungsmanagement.
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Simone Brunner 
 
Geburtsdatum:  23. Februar 1993 
Nationalität: Schweizerin 
Adresse: Weinbergstrasse 11, 5430 Wettingen  
Mobile: +41 79 693 80 05  
E-mail: simone.brunner@unisg.ch 
 
 
 

 
Ausbildung 

03/2021 – (01/2026) Universität St. Gallen (HSG), Schweiz 
 Doktorat in Rechtswissenschaften  
 
02/2021 – (08/2024) Universität St. Gallen (HSG), Institut für Wirtschaftspädagogik, Schweiz  
 Lehrdiplom für Berufsfach- und Maturitätsschulen für Wirtschaft und Recht (Sek II) 
09/2019 – 02/2021 Dipl. Wirtschaftspädagogin 
 
09/2019 – 03/2021 Universität St. Gallen (HSG), Schweiz 
 Master of Arts in Law  
 
09/2013 – 03/2018 Universität St. Gallen (HSG), Schweiz 
 Bachelor of Arts in Law and Economics / International Affairs (1 Semester)  
 
02/2017 – 08/2017 University of Cape Town (UCT), Kapstadt, Südafrika 
 Austauschsemester 
 
08/2008 – 06/2013 Kantonsschule Wettingen, Schweiz 
 Zweisprachige Matura (Deutsch/Englisch), Schwerpunkt Spanisch und Sport 
 
08/2009 – 07/2010 Marietta Highschool, Ohio, USA 
 Austauschjahr während der Kantonsschulzeit 
 
 
Praktische Erfahrung 

  08/2020 – (01/2026) Universität St. Gallen (HSG), Kompetenzzentrum für Strafrecht und Kriminologie 
 Wissenschaftliche Assistenz, 70%-Pensum 

- Kursbetreuung in Straf- und Strafprozessrecht sowie Kriminologie (Vorbereiten von Vorle-
sungsunterlagen, Prüfungsverantwortung) 

- Unterstützung bei div. Forschungsprojekten  
 

  09/2021 – 02/2022 Kanton Aargau, Kantonale Staatsanwaltschaft, Aarau, Schweiz 
 Rechtspraktikum, 100%-Pensum 

- Mitarbeit in komplexen Wirtschaftsstrafverfahren (Analyse von Sachverhaltskomplexen, Er-
teilung von Ermittlungsaufträgen, Redigieren von Zwangsmassnahmen, Abklärung komple-
xer Rechtsfragen)  

- Vorbereitung, Durchführung und Protokollierung von Einvernahmen  
- Teilnahme an Gerichtsverhandlungen (inkl. Halten des Plädoyers)  
- Vorbereitung von Nichtanhandnahme- und Einstellungsverfügungen, Strafbefehlen oder An-

klagen sowie Rechtsschriften an Rechtsmittelinstanzen 
- Durchführen von Rechtshilfeverfahren ("kleine" Rechtshilfe und Auslieferungsverfahren)  

Franziska Ryser 
St. Gallen, 
Schweizer Nationalrätin
Ist KI eine Gefahr für die 
Demokratie?

Franziska Ryser ist seit 2019 
Nationalrätin und Mitglied der 
Wirtschaftskommission. Die 
gebürtige St. Gallerin studier-
te Maschineningenieurwissenschaften an der ETH Zü-
rich. Im Rahmen ihrer Doktorarbeit beschäftigte sie 
sich mit Rehabilitationsrobotik und entwickelte selber 
datenbasierte Modelle zur individuellen Schlafanalyse. 
Ryser war von 2013 bis 2019 Mitglied des St. Galler 
Stadtparlaments und amtete 2017 als Stadtparla-
mentspräsidentin. Neben Mitgliedschaften in verschie-
denen Vereinen und Verbänden ist Ryser Präsidentin 
der AIDA – Schule für fremdsprachige Frauen in St.
Gallen, Vorstandsmitglied beim linken Thinktank DENK-
NETZ, und Präsidentin der Konferenz der Gebäudetech-
nikverbände KGTV. 

Dr. Robert 
Katzschmann 
Assistenz professor für 
Robotik an der ETH Zürich
Robotik im Dienste des 
Klima

Robert Katzschmann erwarb 
seinen Diplom-Ingenieur 2013 
am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) und promo-
vierte 2018 in Maschinenbau am Computer Science and 
Artifi cial Intelligence Lab (CSAIL) am Massachusetts 
Institute of Technology (MIT). Im Juli 2020 gründete er 
das Soft Robotics Lab an der ETH Zürich, um die Fähig-
keiten von Robotern für reale Anwendungen zu verbes-
sern, indem sie nachgiebiger sind und sich besser an 
ihre Umgebung anpassen, um anspruchsvolle Aufgaben 
zu lösen. Robert Katzschmann wurde 2022 zum TED 
Fellow ernannt und sein TED Talk über die Zukunft von 
Maschinen, die sich wie Tiere bewegen, wurde von Mil-
lionen gesehen.

Monika Schärer 
Kulturvermittlerin

Monika Schärer arbeitet über 30 Jahre als Kultur- und Reisemoderatorin, Redak-
torin und Produzentin diverser Sendeformate beim Schweizer Radio und Fernse-
hen (SRF). Von 2014 bis 2022 moderierte sie auf SRF2 die Kultursendung Kontext. 

Dr. Cornel Dora
Schweizer Anglist und 
Historiker, 
Stifts bibliothekar St. Gallen 
Von der Handschrift zum 
Digitalisat und was das mit 
dem Labyrinth zu tun hat

Cornel Dora promovierte in 
Geschichte, und bildete sich 
anschliessend zum Wissenschaftlichen Bibliothekar 
BBS weiter. Seit 1. November 2013 ist er Stiftsbiblio-
thekar von St. Gallen. Cornel Dora ist Mitglied ver-
schiedener wissenschaftlicher und bibliothekarischer 
Gremien. Er ist Sprecher der Refl exionsgruppe Digitale 
Präsentation von Handschriften aus Schweizer Biblio-
theken und Archiven und gehört dem Kuratorium Co-
dices electronici Confoederationis Helveticae (CeCH) 
der Schweizerischen Akademie der Geisteswissen-
schaften an. Seine wissenschaftlichen Interessen lie-
gen in der Kultur- und Kirchengeschichte, sowie in der 
Buch- und Bibliothekswissenschaft. 


